
Vorwort.

Die vorliegenden hundert Erzählungen aus der baye¬
rischen Geschichte sind für Schule und Haus bearbeitet.

Es findet sich in diesen Erzählungen vorwiegend die
politische Geschichte vertreten. Außerdem wurde manches
aus der Kulturgeschichte ausgenommen, und es ist auch
die Sage nicht unberücksichtigt geblieben.

Die Gliederung des Stosses dürste leicht zu überblicken
sein. Ein Teil der hundert Erzählungen stellt eine kurze
fortlaufende bayerische Geschichte dar, während der andere
dem Zwecke dienen soll, einzelne geschichtliche Punkte weiter
auszuführen oder anschaulich aufzuhellen.

Die Bearbeitung wollte in sich abgeschlossene Erzählungen
schaffen, den zur Darstellung des jeweiligen Inhalts geeig¬
neten Ton treffen und dem Ganzen doch ein einheitliches

Gepräge geben.
Bei der Verabfassung des Büchleins sind die einschlä¬

gigen Werke von Heigel, Preger, Riedl, Riezler, Sattler,
v. Sprnner, Westenrieder, Zitzlsperger, Zschokke und von
anderen Schriftstellern zu Rate gezogen worden.

Möge das Werkchen sich als ein brauchbares Mittel
erweisen, um den geschichtlichen Sinn und die Vaterlands¬

liebe der Jugend anzuregen und zu kräftigen!


